
Dipl. oec. Anke Wittig 1/4 Jänner 2019

                Praktische Beispiele: Bewertung von Sachanlagen

Am 28.Jänner 2018 wurde eine technische Anlage um 250 angeschafft. Die Nutzungsdauer beträgt 10 Jahre. 
Die Maschine wurde am 28.03.2018 bezahlt.
Am 30. Dezember 2018 entsteht an der Maschine aufgrund einer Überschwemmung ein Schaden,
welcher nicht durch eine Versicherung gedeckt wurde. Der erzielbare Wert der technischen Anlage beträgt 220. 

Buchungssätze mit Kontengruppen
Technische Anlagen 020/QS41 250

an Verbindlichkeiten aus Lieferungen 331 250
Verbindlichkeiten aus Lieferungen 331 250

an Guthaben bei Kreditinstituten 210 250
Abschreibungen für Abnutzung 680 25

an Technische Anlagen 020 25
Außerplanmäßige Abschreibungen 681 5

an Technische Anlagen 020 5

Ergebnisrechnung Finanzierungsrechnung

vom 1.1. bis 31.12.2018  1.12. bis 31.12.2018 Erfolg
Erfolg Geldfluss aus der oper. Geb. 0

Erträge 0

Personalaufwand 0
Geldfluss aus der invest. Geb. -250

Sachaufwand
    Abschreibungen 25 Geldfluss aus Finanzierungst. 0
    Wertminderung 5
Transferaufwand 0 Nettoveränd. liqu. Mittel -250

Liquide Mittel am Anfang 1000
Nettoergebnis -30 Liquide Mittel am Ende 750

Vermögensrechnung zum 31.12.2018

Vermögen Nettovermögen/Fremdmittel

Aktiva EB SB Passiva EB SB
Langfristiges Vermögen Nettovermögen

    Saldo der EB 1000 1000
    Anlagen 0 220     kum. Nettoergebnis 0 -30

Langfr. Fremdmittel

Kurzfristige Fremdmittel
Verbindlichkeiten aus Liefer. 0 0

Kurzfristiges Vermögen
    Forderungen 0 0
    Vorräte 0 0
    Liquide Mittel 1000 750
SUMME 1000 970 SUMME 1000 970
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Voranschlags- und Rechnungsquerschnitt

0

250

-250

0

-250

-250

95 Finanzierungssaldo ("vorläufiges 

Maastricht Ergebnis")

Saldo 4: Summe Salden 1 bis 3

41 Erwerb von beweglichen Vermögen

Saldo 1: Ergebnis der operativen Gebarung

Saldo 2: Saldo der Vermögensgebarung

Saldo 3: Saldo der Finanztransaktionen
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